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Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
hiermit bewerbe ich mich bei euch erneut als Mitglied für die 
Landesschiedskommission.  
2018 habe ich erstmals kandidiert, nachdem ich nicht mehr in meinem Kreisverband 
im Vorstand aktiv war. Seit 2001 bin ich Mitglied der Partei.  
 
Häufig stoßen die Entscheidungen der Landesschiedskommission bei den 
Antragstellern oder Antragsgegner nicht auf Gegenliebe. Nicht immer sind Recht und 
gefühlte Gerechtigkeit dasselbe. Dass das nicht immer für alle nachvollziehbar ist, 
kann ich verstehen.  
 
Dennoch – oder gerade deshalb – ist die Landesschiedskommission dazu da, nicht 
nach Gefühl, sondern nach Statuten, Satzungen, Ordnungen oder Gesetzen zu 
entscheiden.  
 
Auch vor einem staatlichen Gericht ist das so. Das erlebe ich immer wieder in meiner 
Tätigkeit als ehrenamtliche Richterin am Landesarbeitsgericht.  
 
Daher könnt ihr sicher sein, dass keine Entscheidung leicht oder leichtfertig fällt. Eine 
nicht immer einfache, aber durchaus spannende Sache. 
 
Sorgt in euren Kreisverbänden, Fraktionen oder auf Mitgliederversammlungen durch 
eine gute Diskussionskultur dafür, dass wir in den kommenden Jahren möglichst 
wenig zu tun haben! 
 
Da ich heute arbeiten muss, kann ich mich euch nicht persönlich vorstellen.  
 
Solidarische Grüße 

 

 


